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Photo Paris Film ProductionEin neuer Renoir-Film: «La bête humaine»
Der Schöpfer des Filmes «La grande Illusion», Jean Renoir, hat sich an Zolas Roman «La bête humaine» herangewagt. Das Wagnis glückte, und ein Werk kam zustande, das die künstlerische Sonder-
Stellung des französischen Filmes wieder einmal überzeugend dartut. Der ungewöhnliche Film ist gegenwärtig in Zürich zu sehen. Bild : Jean Gabin als Mechaniker Jacques Lantier auf seiner Lokomotive.

«La /zzzmazne». Le remarçzzzi/de /z/m gzze /ea« Pezzozr f/ent de drer dzz roma» de Zo/a, passe ac£zze//emenf à ZzzrzcL. On izo/t zcz /ean Ga/d« #zzz incarne /e mécanicien /ac^zzes Lander.

Zwei kleine afrikanische Mädchen
zeigen der Kamera den Rücken.

.Szzr /e continent noir,
Dezzx pedfe* négresses
Pegzzrdzdenf des pa/miers,
£n nozzs mon£ran£ /ezzrs /esses.

Sollen wir uns umdrehen oder sollen wir nicht

CO NT£ N Ê G A £
O/z/ A/onsienr... gzze//e /zis£oire/
No«s n'y pozzizons songer,
Ce gzze îzozzs demandez
£s£ /de« £rop exigé.

Ja, wir wagen es einmal

Szzr /e condnenf noir,
Dezzx ped£es négresses
Présen£aien£ azzx pa/miers,
Les rcwdezzrf de /ezzrs /esses.

Die ZI erscheint Freitags /ieda/aion.- Arnold Kühler, Chef-Redaktor. Sc/timzerfsc/te ^ionnements/iretse; Vierteljährlich Fr. 3.40, halbjährlich Fr. 6.40, jährlich Fr. 12. — Bei der Post 30 Cts. mehr. Postscheck-Konto für Abon-
nements: Zürich VIII 3790 dus/arcds-4iormementireise: Bei Versand als Drucksache: Vierteljährlich Fr. 4.50 bzw. Fr. 5.25, halbjährlich Fr. 8.65 bzw. Fr. 10.20, jährlich Fr. 16.70 bzw. Fr. 19.80. In den Ländern des Weltpostvereins
bei Bestellung am Postschalter etwas billiger. Verantwortlich für das Inseratenwesen: Werner Sinniger /nserzions^retse.- Die einspaltige Millimeterzeile Fr. -.60, fürs Ausland Fr. -.75; bei Platzvorschrift Fr. -.75, fürs Ausland Fr. 1.-
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